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Bezirksklasse Jungen 19 Rückrunde

TSV Freudenstadt II : VfL Nagold 
Samstag, 06.04.2024, 10:00 Uhr

Fejzullahi beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Erion Fejzullahi in weniger als 2 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TSV Freudenstadt II im Match der Bezirksklasse Jungen 19
Rückrunde verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam VfL Nagold, das eine 3:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:19) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Erion Fejzullahi, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:
10.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Bollin / Kalinichenko hatten gegen Breitling / Waidelich bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Zwar brachten Zimmermann / Ziegler Fejzullahi / Nöller
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Fejzullahi / Nöller mit 3:1 durch. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satz verlor Hayati
Bollin bei seinem Sieg gegen Santino Zimmermann und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Ohne Satzgewinn für Andreij Kalinichenko verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Florian Breitling. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Mit 12:10, 11:7, 9:11, 11:6 siegte Erion Fejzullahi gegen Tim Waidelich und gab
dabei nur einen Satz her. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Luca Nöller und Rafael Ziegler,
die Luca Nöller letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hayati
Bollin daraufhin die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit
1:3 gegen Florian Breitling abgab und eine Niederlage kassierte. Recht kurzen Prozess machte
hingegen Andreij Kalinichenko beim 3:0 mit Santino Zimmermann. Erion Fejzullahi war im Einzel
gegen Rafael Ziegler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts
zu rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Freudenstadt II am 20.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SSV Schönmünzach II, während der VfL Nagold am 13.04.2024 gegen die TTF
Althengstett versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Freudenstadt II

Doppel: Bollin / Kalinichenko 0:1, Fejzullahi / Nöller 1:0 
Einzel: H. Bollin 1:1, A. Kalinichenko 1:1, E. Fejzullahi 2:0, L. Nöller 1:0 

 VfL Nagold
Doppel: Breitling / Waidelich 1:0, Zimmermann / Ziegler 0:1 
Einzel: F. Breitling 2:0, S. Zimmermann 0:2, R. Ziegler 0:2, T. Waidelich 0:1


